Muster-Zustimmungsverweigerung
Der Betriebsrat der …
An die Geschäftsleitung der … 

Beabsichtigte außerordentliche Kündigung von …

Sehr geehrte Frau …, sehr geehrter Herr …,
Sie haben dem Betriebsrat am … mitgeteilt, dass Sie beabsichtigen, dem Betriebsratsmitglied … nach § 103 BetrVG in Verbindung mit § 626 BGB zu kündigen. Der Betriebsrat hat sich in seiner heutigen außerordentlichen Sitzung mit dieser Frage beschäftigt. Er hat den Beschluss gefasst, der beabsichtigten außerordentlichen Kündigung die Zustimmung zu verweigern.
Sie stützen Ihre Kündigung allein auf die belastenden Aussagen der Arbeitnehmerin …. Diese behauptet zwar, die entsprechenden Unterlagen in der Altpapiertonne gefunden zu haben. Einen entsprechenden Beweis dafür, beispielsweise ein Foto des Fundortes, hat sie allerdings nicht geliefert. Der Kollege … stellt dem zudem entgegen, dass er die entsprechenden Unterlagen sicher nicht entsorgt hat. Diese Aussage haben Sie bei Ihren Kündigungsüberlegungen überhaupt nicht berücksichtigt. Auch die weiteren entlastenden Indizien, wie die Tatsache, dass auch andere Arbeitnehmende Zugang zu den Unterlagen hatten, haben Sie überhaupt nicht berücksichtigt.
Bei Berücksichtigung aller Umstände fehlt es jedoch an den für eine solche Verdachtskündigung notwendigen starken Verdachtsmomenten, die auf objektiven Tatsachen basieren.
Freundliche Grüße

_______________________________
Unterschrift Betriebsratsvorsitzende/r

